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Unser Sponsor:

�

Die Sponsoring-Partnerschaft mit der Versicherungsgesellschaft «Die Mobiliar» läuft weiter. 
Das Logo der Mobiliar wird bei uns weiterhin wie folgt präsent sein: Hornusserhelme,  
Werbebanner, Resultatwand, Bulletin und seit der Saison 2024 auch auf unseren T-Shirts..

Wie bei allen unserer Sponsoren wollen wir selbstverständlich auch die Mobiliar im Alltag, 
sprich bei Versicherungs- und Vorsorgefragen und -lösungen, berücksichtigen. Nehmt die 
Gelegenheit wahr, und besprecht eure Fragen/Probleme rund um das Thema  
Versicherungen und Vorsorge mit einem Berater der Mobiliar. 

Bei der Mobiliar Generalagentur in Ostermundigen haben wir folgende Kontaktperson:

	 Enrico Marti 

	 031 938 38 57 / 079 301 58 51  

	 enrico.marti@mobiliar.ch 

Falls ihr noch Fragen zu diesem Sponsoring habt, dürft ihr euch gerne an Marcel Heiniger 
wenden!

!!!  Merci – Danke – Grazie – Thank you – Gracias – Merci – Danke  !!!

Ich bin für Sie da in  
Ostermundigen.
Beat Klossner, Generalagent

Generalagentur Bern-Ost
Beat Klossner
Bernstrasse 34
3072 Ostermundigen
bern-ost@mobiliar.ch
mobiliar.ch
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Bericht Präsi

Saison 2025
Von Top bis Flop
Wenn ich auf die vergangene Saison zurück-
schaue, kommen unterschiedliche Emotionen 
hoch – im Vereinswesen und -leben, als auch im 
sportlichen Bereich.

Bei der Mitarbeit im ganzen Verein sind oft die-
selben Gesichter vor Ort und im Einsatz, wäh-
rend gewisse Mitglieder immer wieder Ausre-
den finden. Das ist etwas, das mich zunehmend 
nervt und meine Toleranz auf die Probe stellt 
oder sogar verloren geht.

Hier werde ich im nächsten Jahr ansetzen und 
die fauleren Mitglieder wieder motivieren akti-
ver am Vereinsleben teilzuhaben. Im gesamten 
Vereinsjahr gibt es wirklich nicht viel Fronarbeit, 
die erledigt werden muss.

Umso erfreulicher waren die Erfolge bei der 
Gewinnung von Neumitgliedern. Die Ziele des 
Vorstandes – insbesondere die Verjüngung der 
A-Mannschaft – kann weiter vorangetrieben 
werden. Die Lottokommission, die gezwunge-
nermassen neue Räumlichkeiten suchen muss-
te, hat eine tolle alternative gefunden. Macht 
in eurem privaten und beruflichen Umfeld Wer-
bung, damit das Lotto 2025 ein voller Erfolg 
wird!

Im sportlichen Bereich erlebten wir sehr unter-
schiedliche Leistungen: 

	– Die Nachwuchsmannschaft konnte, etwas 
überraschend, den MWHV-Nachwuchstitel 
nach Bern hohlen. Eine grossartige Mann

schaftsleistung aller Mädchen und Jungen, so-
wie des gesamten Betreuerteams.

	– In der C-Mannschaft nahmen sehr viele Nach-
wuchshornusser an der Meisterschaft und an 
den Festen teil, was für unseren Verein sehr 
wichtig ist.

	– Die B-Mannschaft schaffte nach einem har-
zigen Start einen unbeschreiblichen Steige-
rungslauf – sowohl im Ries als auch am Bock 
– den schwierigen Ligaerhalt. Eine starke 
Mannschaftsleistung, zumal das Kader etwas 
knapp besetzt war und sie auf die Unterstüt-
zung von A-Spielern und C-Spielern angewie-
sen war.

	– Die A-Mannschaft blieb deutlich hinter den 
Erwartungen zurück. Nach einer guten Vorbe-
reitung lösten die vielen Nummern in der Meis-
terschaft eine Verunsicherung, die sich über 
die ganze Saison nicht mehr legen konnte, aus. 
Der Tiefpunkt war das Kassieren einer Nummer 
an beiden Festen. Für die neue Saison braucht 
es definitiv eine gründliche Aufarbeitung der 
gesamten Riesarbeit, damit sie wieder zu alter 
Stärke zurückfinden.

Auch im Jahr 2026 wird uns die Arbeit im Verein 
nicht ausgehen. Ein Dankeschön meinen Vor-
standskollegen für die Unterstützung im gesam-
ten Jahr – sowie an unsere Sponsoren und Gön-
nern, die uns über all die Jahre finanziell oder 
durch andere Leistungen unterstützen.

Euer Präsident
Martin Thomet
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Jahresbericht 2025 Bern-Beundenfeld A

Saisonvorbereitung
Der Kickoff in die Saison 2025 
startete am 15. Februar mit hoher 
Simulationsgeschwindigkeit, im 
TopSpeedCenter Solothurn. Mit 
der Teamsitzung im Anschluss 
und einem feinen Nachtessen 
in der Neumühle Zollbrück, galt 
die neue Saison als eröffnet. Vor 
dem Trainingslager bestritten wir 
noch zwei Wettspiele, die wir mit 
2  Nr. und einmal mit 0  Nr. gewin-
nen konnten. Zum Abschluss der 
Saisonvorbereitung auf die Meis-
terschaft, reisten wir wie jedes 
Jahr gemeinsam ins Trainings-
lager nach Wasen. Bei sonnigem 
Wetter am Freitag und zuneh-
mend schlechterem Wetterver-
hältnissen am Samstag wurde 
das Trainingslager für den letzten 
Feinschliff genutzt. An dieser 
Stelle ein herzliches Dankeschön 
an Thomas Maurer. Er hatte sich 
bereit erklärt, und während zwei 
Tagen mit seinen Kochkünsten zu 
verwöhnen (was auch gut gelun-
gen ist).

Meisterschaft 2025
Bei windigem Wetter bestritten 
wir in Oschwand das erste Meis-
terschaftsspiel. Das erste Spiel, 
die ersten vier Punkte und der ers-
te Sieg. Ein erfolgreicher Start in 
die Meisterschaft, welcher abge-
rundet wurde mit sechs Einzelre-
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sultaten über 90 Punkte und Streichlängen von 
26  und mehr. Positiv gestimmt gewannen wir 
auch das zweite Spiel mit 0  Nr. und so reisten 
wir für die dritte Runde nach Wichtrach. Kurz 
vor Spielende fand eine 18 den Weg ins Ries. Zu 
spät gesehen und somit das erste Nummero. 
Mit Glück im Unglück holten wir zwei anstatt 
einen Punkt, da Wichtrach auch einen Hornuss 
nicht abtun konnte. 

Die 4.  Meisterschaftsrunde wurde, auf-
grund der BEA, in Oberbottigen ausgetra-
gen. Nach dem Nummero wollten wir wie-
der zurück auf die vier Punkte-Strasse. Dies 
gelang uns mit dem Sieg gegen Rüdtligen- 
Alchenflüh. Vier Spiele und zwei Verlustpunk-
te, so sah der Start der Meisterschaft aus. Wie 
schnell es gehen kann, erfuhren wir aber bei 
den nächsten zwei Spielen. Zwei Spiele, zwei 
Nummern und drei Punkte war der Ertrag. Mit 
drei aufeinander folgenden Siegen und mit 
zwölf weiteren Punkten kehrten wir zurück auf 
die Siegesstrasse und in der Rangliste wieder 
in die Podestregion. Zu erwähnen ist sicherlich 
der Sieg gegen Wäseli – in meinen Augen immer 
etwas Spezielles. 

So verblieben noch vier Spiele in der Meister-
schaft 2025.  Das Erste davon bestritten wir 
im Wasen. Im ganzen Spiel fanden wir nie zu 
unserer Stärke, kamen nicht auf Touren und so 
verloren wir das erste Mal in dieser Saison nach 
Punkten, ein weiterer Dämpfer in der Saison. 
Ein kleines Erfolgserlebnis konnten wir uns 
mit dem Sieg gegen Urtenen in der drittletz-
ten Runde holen. Die beiden letzten Spiele der 
Meisterschaft bestritten wir in Richigen und zu 
Hause gegen Höchstetten. In Richigen verloren 
wir mit einem Numero und gegen Höchstetten 
in den Punkten. Zu wenig Biss im Ries und feh-
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lende Konstanz am Bock – so beenden wir die 
Meisterschaft auf dem sechsten Schlussrang. 
4 Nummern und 38 Rangpunkte sind zu wenig 
um mit der Spitze, was unser Ziel sein muss, 
mitzuhalten. Gratulieren möchte ich Sven 
Winkelmann, der die Meisterschaft auf dem 
14. Rang beendet.

Feste 2025
Mit dem Ziel, ein Trinkhorn zu gewinnen, reis-
ten wir nach Gümmenen zum Verbandsfest und 
nach Rüdtligen zum interkantonalen Hornu-
sserfest. In Gümmenen starteten wir am Mor-
gen auf Ries 1 erfolgreich gegen Urtenen A. Am 
Nachmittag spielten wir gegen Wäseli A um den 
Festsieg. Dieses Ziel wurde mit einer schnellen 
3, die nicht abgewehrt werden konnte, jäh zer-
stört. Ohne Mannschaftspreis reisten wir von 
Gümmenen nach Hause. Gratulieren möchte 
ich unserer B-Mannschaft zum Sieg der Trei-
chel in der ersten Stärkeklasse.

Doch auch in Rüdtligen haben wir wieder ein 
Auch in Rüdtligen konnten wir unsere Leistung 
nicht abrufen. Eine weitere Enttäuschung und 
ein weiteres Mal kein Mannschaftspreis. Ich 
gratuliere allen Kranzgewinnern zu den gewon-
nenen Kränzen an den Hornusserfesten 2025.

Gruppenfinal 2025 in Thun
Bern-Beundenfeld 1  und 2  hatten sich für den 
Final am 20. September in Thun qualifiziert. Bei 
stahlblauem Himmel konnte sich Beundenfeld 
2  mit 0  Nr. und 432  Punkten mit dem Sieg der 
Qualifikationsrunde für den kleinen Final qua-
lifizieren. 

Beundenfeld 1  verpasste den Einzug mit 2  Nr. 
und 432  Punkte. Im kleinen Final musste sich 
auch Beundenfeld 2  mit 2  Nr. geschlagen ge-
ben. Der Meisterfinal und der Kampf um die 
drei Bären fand also ohne Berner Beteiligung 
statt.
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Fazit
Vieles widerspiegelte unsere 
Saison. Sei es der Gruppenfinal 
in Thun oder die beiden Hornus
serfeste.

Gute Ansätze sind da. Aber zu 
wenig konstant und zu wenig ver-
bissen, so beschreibe ich Bern 
Beundenfeld A in der Saison 2025. 
Nichtsdestotrotz freue ich mich 
auf die nächste Saison, in der wir 
die guten Ansätze aus diesem 
Jahr mitnehmen werden und aus 
den Schlechten hoffentlich et-
was dazu lernen. Ich wünsche Allen einen guten 
Winter und freue mich auf die nächste Saison. 
Das Lehrgeld wurde bezahlt und der Erfolg 
muss wieder nach Bern geholt werden.

Michael Gerber
Spielführer Bern-Beundenfeld A
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Saisonrückblick 2025 Bern-Beundenfeld B

A und B/C sowie Wettspiele gegen Bigel-Gold-
bach, Heimiswil B und Sinneringen-Vechigen A. 
Diese Begegnungen halfen uns, uns gut auf die 
Saison einzustimmen.

Schweizermeisterschaft
Am Samstag, 5.  April 2025, starteten wir aus-
wärts in Oberwil in die Meisterschaft. Leider 
verlief unser Auftakt nicht wie erhofft, und wir 
mussten uns 2  Nr. unterstreichen lassen. Den-
noch konnten wir am Ende mit 2  Rangpunkten 
nach Hause reisen. Das Endergebnis lautete 
2 Nr. 943 Punkten gegen 3 Nr. 833 Punkten.

Am Sonntag, 13. April, bestritten wir unser erstes 
MS-Heimspiel. Bei schlechten Wetterbedingun-
gen traten wir gegen Rohrbachgraben an. Beide 

Vorbereitung
Wir starteten dieses Jahr mit einer Teamsitzung 
am 12. Februar. Bereits zu diesem Zeitpunkt war 
uns klar, dass es keine einfache Saison werden 
würde, da wir schon damals nur über ein kleines 
Kader verfügten.

In dieser Sitzung haben wir unsere Saisonzie-
le gemeinsam besprochen und definiert. In der 
Meisterschaft wollten wir den Ligaerhalt in der 
1.  Liga schaffen. Zudem wollten wir am Ver-
bandsfest eine gute Leistung zeigen und am 
Interkantonalen Fest die 2. Stärkeklasse gewin-
nen.

Zur Vorbereitung auf die Meisterschaft absol-
vierten wir ein Trainingsspiel zwischen Team 
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Mannschaften konnten das Ries sauber halten, 
und wir gewannen mit einem Vorsprung von 
40 Punkten. 0 Nr. 883 Pkt. gegen 0 Nr. 843 Pkt.

Nach einer Woche Pause am 27. April reisten wir 
nach Rüedisbach. Das Ziel war klar: mit 4 Punk-
ten nach Hause zu gehen. Doch es kam anders – 
wir mussten uns 3 Nummern im hinteren Teil des 
Ries unterstreichen lassen. Umso besser lief es 
jedoch am Bock: Dort konnten wir eine starke 
Leistung zeigen und die 1000er-Marke knacken. 
So reisten wir mit 1 Rangpunkt nach Hause. End-
resultat: 3 Nr. 1024Pkt. gegen 0 Nr. 972 Pkt.

Am Samstag, 3. Mai, hiess es, ab  zum BEA-Heim-
spiel nach Häusernmoos. Dort starteten wir bei 
heftigem Gegenwind. Unser Gegner musste be-
reits den zweiten Streich unterstreichen, doch 
da wir ebenfalls einen 17er nicht gesehen haben, 
gab es für uns erneut nur 2 Rangpunkte. Endre-
sultat: 1 Nr. 876 Pkt. gegen 1 Nr. 811 Pkt.

Nach einer Woche Pause reisten wir am Sonn-
tag, 18. Mai, etwas weiter in den Kanton Luzern 
zur HG Hergiswil am Napf. Diesmal konnten wir 
alle Noussen im hinteren Teil abwehren. Doch im 

vorderen Teil des Ries erwischte es uns gleich 
zweimal. Da jedoch unser Gegner drei Nummern 
kassierte, gab es für uns erneut 2  Rangpunkte. 
Endresultat 2 Nr. 902 Pkt. gegen 3 Nr. 764 Pkt.

Fazit nach fünf gespielten Runden: Die Riesar-
beit lief noch nicht nach unserem Ermessen – da 
haben wir definitiv noch Luft nach oben, um un-
ser Ziel zu erreichen. Positiv war hingegen unse-
re Schlagleistung.

Am Sonntag, 25. Mai, empfingen wir die HG Mes-
sen bei uns auf der Kleinen Allmend. Bei starkem 
Gegenwind und bewölktem Himmel starteten 
wir ins Spiel. Die Riesarbeit war sehr gut, dafür 
lief es am Bock nicht ganz nach Wunsch. Bis zum 
Schluss blieb es spannend – doch wir konnten 
das Spiel mit knappen 9 Punkten Vorsprung für 
uns entscheiden. Endresultat 0 Nr. 813 Pkt. ge-
gen 0 Nr. 804 Pkt.

Am 31. Mai ging es für uns ins Moos zu der HG Bi-
genthal-Walkringen A. Bei sommerlichen Tem-
peraturen und blauem Himmel mit Schleierwol-
ken gelang uns fast ein perfektes Spiel. Einzig 
ein «Souhung» im 3  trübte unsere Stimmung, 
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und kostete uns den Vollerfolg. So reisten wir 
mit 1  Rangpunkt ab. Endresultat 1  Nr. 999  Pkt. 
gegen 0 Nr. 748 Pkt. 

Nach einer zweiwöchigen Pause am 15.  Juni 
empfingen wir die HG Alchenstorf auf der Klei-
nen Allmend. Ab diesem Zeitpunkt war klar: Ver-
lieren war verboten, wollten wir unser Ziel noch 
erreichen. Bei sommerlichen Temperaturen 
und leichtem Gegenwind starteten wir ins Spiel. 
Zwei solide Umgänge reichten uns, um einen 
Vorsprung von 100 Punkten herauszuspielen. Im 
Ries hatten wir keine Probleme, einzig der Wind 
sorgte dafür, dass die Nousse teilweise gefähr-
liche Flugbahnen nahmen. Am ende gab es für 
uns die 4 Rangpunkte. Endresultat 0 Nr. 935 Pkt. 
gegen 1 Nr. 835 Pkt.

Am 22.  Juni ging es für uns nach Richigen. Im 
Ries wurden wir von vorne bis hinten stark ge-
fordert, doch dank einer hervorragenden Team-
leistung konnten wir das Ries sauber halten. 
Auch am Bock gelang uns ein starkes Resultat, 
sodass wir uns mit 137  Punkten Vorsprung die 
vollen 4 Rangpunkte sichern konnten. Endresul-
tat 0 Nr. 941 Pkt. gegen 1 Nr. 804 Pkt.

Ab jetzt standen noch zwei Heimspiele an. Am 
28.  Juni empfingen wir die HG Biel-Schwa-
dernau A. Bei wunderschönem Sommerwetter, 
mit sehr hohen Temperaturen und einem leich-
ten, stetig wehenden Wind, wurden wir unserer 
Favoritenrolle gerecht. Die Riesarbeit war nicht 
einfach, da die Nousse zum Teil sehr dünn da-
herkamen. Doch als Team schafften wir es, das 
Ries sauber zu halten. Am Bock zeigten wir eine 
sehr gute Leistung und konnten die 1000er-Mar-
ke knacken. Endergebnis 0  Nr. 1018  Pkt. gegen 
0 Nr. 924 Pkt.

Zum Abschluss der Meisterschaft am 5.  Juli 
empfingen wir die HG Utzistorf-Koppigen. Bei 
sehr zähen Bedingungen – sowohl am Bock mit 
dem Gegenwind als auch im Ries mit den an-
spruchsvollen Sichtverhältnissen – konnten wir 
dennoch ein erfolgreiches Spiel abliefern. Da 
unser Gegner bereits im 1.  Umgang eine zügige 
10  unterstreichen lassen musste, war die Aus-
gangslage früh zu unseren Gunsten klar.

Vor allem im 2. Umgang wurden unsere Vorder-
leute im Ries stark geprüft – und bestanden die 
Aufgabe mit vollem Einsatz souverän! Allerdings 
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brauchte es noch einen Schindelwurf beim 
zweitletzten Streich im 18er, um die vier Rang-
punkte ins Trockene zu bringen. Endresultat 
0 Nr. 908 Pkt. gegen 1 Nr. 858 Pkt.

Danach hiess es für uns abwarten, denn am 
Sonntag stand noch ein Spiel an, das über un-
seren Ligaerhalt entschied. Wir hatten es also 
nicht mehr selbst in der Hand. Doch am Ende 
spielte alles für uns: Wir beendeten die Meis-
terschaft auf dem dritten Platz unserer Gruppe 
– und waren damit zugleich das zweitbeste dritt-
platzierte Team in der 1. Liga. Das bedeutete: Li-
gaerhalt geschafft!

Fazit Schweizermeisterschaft 
Es war in diesem Jahr nicht immer leicht, da 
wir stetige personelle Wechsel zu verkraften 
hatten. Besonders das Ries war lange Zeit eine 
kleine Baustelle, doch am Ende konnten wir auch 
dort eine klare Verbesserung erzielen.

Ein grosser Dank geht an die zahlreichen Jo-
ker-Spielerinnen und -Spieler aus der A- und 
C-Mannschaft sowie an unseren Nachwuchs. 
Ohne ihren Einsatz wäre es nicht möglich gewe-
sen, den Ligaerhalt zu schaffen. Danke! 

Gruppenmeisterschaft 
Am 2.  und 3.  August fand die Gruppenmeister-
schaft in Krauchtal statt. Dort stellten wir mit 
der B-Mannschaft gleich zwei Gruppen.

Am Samstag war unsere Gruppe 4  im Einsatz. 
Unter guten Sichtverhältnissen gelang es uns, 
das Ries sauber zu halten. Am Bock zeigten wir 
trotz starkem Regen eine solide Leistung. Dank 
den 0  Nummern erreichten wir am Ende den 
20. Rang.

Für unsere zweite Gruppe (Gruppe 5) lief es lei-
der nicht ganz wie gewünscht. Zwar konnten sie 
am Bock mit einer starken Leistung überzeugen, 



David Aebi

Treuhänder mit eidg. Fachausweis

Prokurist

T +41 31 352 60 67

david.aebi@ika-treuhand.ch

www.ika-treuhand.ch

IKA Treuhand AG

Bernastrasse 37

CH-3000 Bern 6
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mussten sich im Ries jedoch zwei Nummern un-
terstreichen lassen.

Feste
Der Höhepunkt jedes Jahres sind die Hornu-
sserfeste. Das erste Fest fand am 9.  August in 
Gümmenen statt. Dort traten wir in der 1.  Stär-
keklasse an. Mit unseren 16  Mann und zwei 
Junghornussern starteten wir pünktlich zum 
Böller gegen Wäseli A auf Ries 5.  Wir konnten 
das Ries sauber halten und am Bock eine soli-
de Leistung zeigen. Am Nachmittag ging es auf 
Ries 4 mit dem Ausstich weiter, wo wir gegen die 
HG Hettiswil-Eintracht-Moossee antraten. Auch 
hier zeigten wir eine starke Teamleistung im Ries 
sowie eine gute Leistung am Bock, sodass wir 
am Schluss mit 0  Nummern und 1469  Punkten 
einen ausgezeichneten 5.  Rang feiern konnten. 
Mit Kevin Heiniger stellten wir zudem den besten 
Nachwuchshornusser – herzliche Gratulation 
nochmals! Mein Glückwunsch gilt auch allen an-
deren Kranz- und Medaillengewinner.

Am zweiten Fest war un-
ser Ziel klar: der 1.  Rang. 
Am 17.  August traten 
wir als Mitfavorit in der 
2.  Stärkeklasse in Rüdt-
ligen-Alchenflüh an. Wir 
starteten das Anhor-
nussen pünktlich auf Ries 
20  gegen Wattenwil A. 
Sowohl am Bock wie auch 
im Ries zeigten wir einen 
starken ersten Umgang, 
sodass wir in der Zwi-
schenrangliste auf Platz 
1  lagen. Nach dem Mittag 
ging es auf Ries 11  weiter 
gegen Urtenen B. Der ers-

te Schlagumgang war schlicht hervorragend – 
wir erzielten durchwegs Treffer und konnten uns 
an der Spitze absetzen. Auch im zweiten Um-
gang überzeugten wir am Bock und beendeten 
das Spiel mit 1627 Punkten. Im Ries mussten wir 
allerdings einen Rückschlag verkraften: Brand 
Urs verletzte sich am Oberschenkel (muskulär) 
und konnte nicht weitermachen. So galt es, mit 
17  Mann das Ries sauber zu halten. Dank einer 
Rettungstat von Peter Flückiger und einer her-
vorragenden Teamleistung gelang uns das – wir 
blieben fehlerfrei. Am Ende durften wir über 
den 1. Platz jubeln und das Trinkhorn als Erste in 
Empfang nehmen. Auch bei den Einzelschlägern 
gab es Grund zur Freude: Keller Thomas erreich-
te mit 124 Punkten den 3. Rang. Zudem konnten 
wir neun Kränze und drei Zweitauszeichnungen 
feiern. Herzlichen Glückwunsch an alle Kranz- 
und Medaillengewinner! 🏆🌿

Herbstspiele 
Wir von der B-Mannschaft hatten ebenfalls noch 
zwei Spiele zu bestreiten: ein Wettspiel in Ober-



Beat Keller Malergeschäft GmbH 
Kächbrunnenweg 3 
3672 Oberdiessbach

Beat Keller 
Geschäftsinhaber

Tel.	 +41 31 771 36 58 
Mobile	 +41 79 244 90 54 
Mail	 malerei.beat-keller@bluewin.ch 
Web	 www.keller-malerei.ch

Ihr langjähriger Maler- & Gipserbetrieb aus der 
Region.

Bolligenstrasse 52, 3006 Bern� www.ristorantebellavita.ch
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bottigen sowie ein Kleinanlass in Unterfritten-
bach. Wie jedes Jahr war dies eine besondere He-
rausforderung für unseren Mannschaftsplaner.

Fazit des Mannschaftsführers:
Nach einer wiederum durchzogenen Saison mit 
Startschwierigkeiten konnten wir dennoch alle 
unsere Saisonziele erreichen. Ich bin stolz auf 
die gesamte Mannschaft, dass wir dies gemein-
sam geschafft haben – und das gleich in meinem 
ersten Jahr als Spielführer.

Schiedsrichter/innen – herzlichen Dank
Wie jedes Jahr gebührt auch heuer unser 
grosser Dank unseren Schiedsrichterinnen und 

Schiedsrichtern. Ein herzliches Dankeschön an 
Andrea Kläy, Andrina Senn, Tamara Bieri, Tobi-
as Lanz, Damara Schaller, Lilo Aebi und Werner 
Gysler. Ohne euch wäre es nicht möglich, unsere 
Spiele geordnet durchzuführen und korrekt zu 
rapportieren. Danke vielmals für eure Bereit-
schaft und eure Flexibilität.

Herzlichen Dank des Schreibenden
Ich bedanke mich bei allen, die zu den positi-
ven Momenten in der Saison 2025 beigetragen 
haben – ganz besonders zum hervorragenden 
Teamgeist. Ein spezieller Dank gilt auch meinen 
SPIKO-Kollegen Lukas Wymann und Beat Ber-
ger, die mich tatkräftig unterstützt haben.
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Jahresbericht 2025 Bern-Beundenfeld C

30.03.2025 12:00
Wettspiel gegen Utzigen C  
in Lindenthal, Utzigen
Erfreuliche Riesarbeit zum Saisonstart

Mit dem Wettspiel gegen Utzigen C startete das 
Berner C-Team in die Saison 2025.  Im Ries war 
das Team von Anfang an auf Top-Niveau und 
konnte dieses durch das gesamte Spiel durch-
ziehen. Am Schluss stand tatsächlich die «0» 
und wir hoffen, diese tolle Leistung zu kompri-
mieren und in der am nächsten Samstag begin-
nenden Meisterschaft erneut abzurufen. Unser 
Gegner startete ebenfalls mit einem fehlerlosen 
Umgang ins Spiel, konnte dies aber nicht bis zum 
Ende des Spiels durchziehen.

Mit der Leistung am Bock konnten noch nicht 
Alle ganz zufrieden sein, das Gesamttotal war 
aber für die eher härteren Bedingungen sehr gut 
und somit stimmt die Form des Teams.

Nach dem Spiel genossen wir die tolle Verpfle-
gung und das angenehme Wetter. 

06.04.2025 12:00
Meisterschaft gegen Wangenried-Wanzwil  
Kleine Allmend Bern
Nicht der erhoffte Meisterschafts-Start

Zu unserem ersten Meisterschaftsspiel dieser 
Saison konnten wir bei schönem, jedoch windi-
gem Wetter Zuhause antreten. Die starke Biese 
liess unsere Hornusse weit nach hinten fliegen 
und so konnten sich Simon Rubin und Gianluca 
Lanz ihre ersten 20er in der Meisterschaft no-

tieren lassen. Mit sehr guten 361  Punkten aus 
Durchgang 1  machten wir uns an die Riesar-
beit. Diese gestaltete sich aufgrund des blauen 
Himmels und der starken Biese leider ziemlich 
schwierig und wir mussten uns im ersten Um-
gang gleich 4 mal geschlagen geben.

Der 2.  Schlagdurchgang gelang uns mit 
368  Punkten sogar noch etwas besser und wir 
konnten mit dem Total von 729 Punkten ein tolles 
Ergebnis erzielen. Die Arbeit im Ries war leider 
weiterhin schwierig und nach erneut 4  Num-
mern mussten wir uns mit 1  zu 8  doch deutlich 
geschlagen geben. Positiv stimmt aber sicher 
die Leistung am Bock, bei der wir unseren heu-
tigen Gegner um 48 Punkte überragen und doch 
noch 1 Rangpunkt sichern konnten.

Sicher nicht der erhoffte Saisonstart aber durch 
den starken Wind, welcher die Augen tränen und 
die Hornusse ziemlich schnell ins Ries und in die 
Lücken kommen liess und den blauen Himmel 
doch auch schnell erklärt... Das Positive neh-
men wir mit und ansonsten hacken wir dieses 
Spiel einfach ab und schauen nach Vorne!

12.04.2025 12:00
Meisterschaft gegen Sumiswald  
Kleine Allmend Bern
Bei angenehmen Bedingungen empfingen wir 
heute die HG Sumiswald auf der kleinen Allmend. 
Wir legten einen nicht gerade optimalen Start 
am Bock hin und Sumiswald im Ries einen rich-
tigen Fehlstart. Bereits der erste Streich konnte 
nicht abgewehrt werden und bis zum Wechsel 
kam noch eine weitere Nummer hinzu.
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Im Ries konnten wir heute einen guten ersten 
Umgang zeigen und einander Unterstützen, die 
Nousse zeigen und, bis auf einen «Warnschuss» 
zuvorderst, sicher abwehren.

Mit einem kleinen Punktepolster machten wir 
uns zum zweiten Durchgang an den Bock und 
staunten ab den Ries von 186  und 223  Punkten 
selbst!

Nun noch einmal im Ries Alles geben, dies ge-
lang uns bis kurz nach der Hälfte sehr gut und 
dann fand doch noch ein Hornuss den Weg ohne 
Schindelkontakt in unser Ries. Da dies aber bis 
zum Schluss die einzige Nummer blieb, durften 
wir uns über 2 Rangpunkte freuen.

Mann des Spiels war heute Louan Leuenber-
ger, welcher uns zum ersten mal unterstützte, 
9 Punkte schlug und im Ries einen Hornuss ab-
wehren konnte! Bravo Louan und weiter so!

21.04.2025 10:00
Meisterschaft gegen Aetingen-Limpach B 
Kleine Allmend Bern
Am Ostermontag bestritten wir bereits unser 
drittes Meisterschaftsspiel und zugleich auch 
unser drittes Heimspiel. Zu diesem Spiel ge-
gen Aetingen-Limpach B erhielten wir auch 
noch «hohen» Besuch von Bruno Ryser, dem 
Geschäftsstellenleiter EHV, welcher mit seiner 
Fotokamera bewaffnet unserm Spiel beiwohnte.

Bei leichtem Regen und etwas Gegenwind 
starteten wir mit einem ansprechenden Schla-
gumgang in das Spiel. Unser Gegner bekunde-
te eigentlich keine grösseren Schwierigkeiten 
im Ries, konnte aber im vorderen Bereich ei-
nen Hornuss nicht abwehren. Ohne Regen be-

gaben wir uns dann ins Ries und zeigten eine 
hervorragende Team-Leistung. Leider er-
wischte uns der 31.  Streich dann doch noch in  
der 1.

Mit 42  Punkten Vorsprung machten wir uns bei 
nun trockenen Bedingungen an den 2.  Schla-
gumgang. Dieser Umgang gelang uns leider 
nicht mehr ganz so gut wie der 1.  aber mit dem 
Total von 621  Punkten können wir bei nicht op-
timalem Flugwetter dennoch zufrieden sein. Da 
Aetingen-Limpach im Ries keine weitere Num-
mer kassierte war auch klar, dass wir für den 
Sieg nun 32  Streiche abwehren müssen. Unser 
Gegner steigerte sich und unser Polster wurde 
immer kleiner und kleiner... Uns gelang im Ries 
ein perfekter Umgang und mit gerade noch 
9  Punkten Vorsprung konnten wir uns 2  Rang-
punkte sichern. Schade für die Nummer aber die 
Riesarbeit des ganzen Teams war an diesem Os-
termontag einfach grandios!

Heute gab es keinen «Mann des Spiels» sondern 
mit Larissa Zesiger eine «Frau des Spiels». Im 
Ries wie immer ein sicherer Rückhalt und am 
Bock mit 4 x 8 und Total 32 Punkten ein Top-Er-
gebnis erzielt. Bravo Larissa!

04.05.2025 12:00
Meisterschaft gegen Tenniken  
in Tenniken
Schade, schade, Marmelade...

Das schöne Wetter der letzten Woche hat sich 
leider verabschiedet und dicke Regenwolken zo-
gen auf um sich kräftig zu entleeren.

Aufgrund 2  Abmeldungen am Morgen, reisten 
wir mit 16  Spielern nach Tenniken und hofften, 
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dass sich die Wetter-Apps bezüglich der Voraus-
sichten täuschten. 

Unseren ersten Umgang im Ries konnten wir 
tatsächlich ziemlich trocken absolvieren und 
bekundeten kaum Mühe bei der Abwehrarbeit. 
Doch mit dem Wechsel kam auch der Regen zu-
rück und zwang uns auch zu 2 kurzen Unterbrü-
chen. Für einen Abbruch fehlten uns die Alterna-
tiven und diesen Weg noch ein- oder zweimal auf 
uns zu nehmen um das Spiel zu beenden wollten 
wir noch weniger als bei diesen Bedingungen zu 
spielen… Nass wurden Alle, die Einen mehr als 
die Anderen aber verschont wurde Niemand. 

Auch der 2. Umgang im Ries gelang uns sehr gut, 
bis auf 1 Hornuss, welcher nicht mit der nötigen 
Konzentration und Konsequenz angegangen 
wurde und mitten im Ries zu Boden ging. 

Am Bock gelang uns eine ähnliche Leistung bei 
ähnlichen Bedingungen. Marcel Heiniger und 
Roland Kläy konnten dem Wasser am besten die 
Stirn bieten und die höchsten Berner Resultate 
erzielen. 

Als «Members of the Day» bedanken wir uns bei 
Sascha Heusser, Peter Flückiger und Jana Be-
arth welche uns als Zuschauer beehrten und mit 
ihren Schirm-Einsätzen tatkräftig unterstütz-
ten. Merci viu mau!

10.05.2025 13:00
Meisterschaft gegen Gammen in Gammen
Gegensätzlicher könnten die Bedingungen zwi-
schen dem letzten und dem heutigen Spiel in 
Gammen kaum sein... Bei wunderbarem Früh-
sommerwetter und angenehmen Temperatu-
ren traten wir heute in Gammen an. Da für das 

einwärmende Fussballspielen nicht alle das 
passende Schuhwerk wählten, nahmen wir das 
Spiel noch mit 17 Beundenfeldern auf. Zu Beginn 
fanden wir die Nousse etwas später und, wie 
könnte es anders sein, fand einer dieser Nous-
se eine etwas grössere Lücke und damit den 
direkten Weg zu Boden. Über das gesamte Spiel 
hatten wir ansonsten die Sache ziemlich gut im 
Griff und konnten auch im vordersten Bereich 
diverse Nousse erfolgreich abwehren. Am Bock 
machten wir unsere Arbeit ganz ordentlich und 
konnten, da sich unser Gegner im Ries nicht be-
zwingen liess, immerhin das Rangpunkt für die 
bessere Schlagleistung mit nach Bern nehmen.

Mann des Spiels war Beat Keller, welcher (zu-
sammen mit Gianluca Lanz und einem Spieler 
des Gegners) die 26  Rangpunkte für die beste 
Schlagleistung der Partie erhalten hat.

01.06.2025 12:30
Meisterschaft gegen Tramelan  
Kleine Allmend Bern
Wir können es doch!

An diesem heissen Sonntag empfingen wir die 
HG Tramelan bei uns auf der kleinen Allmend. 
Unsere Schlagleistung war etwas dürftig aber 
die am Bock nicht eingesetzte Energie entlud 
sich danach im Ries und wir konnten dank ei-
ner super Teamleistung unser Ries während 
des gesamten Spiels sauber halten. Dass uns 
dies gelang, ist umso bemerkenswerter da un-
ser Gegner das ganze Ries bespielte, viele Hor-
nusse im Ries kamen und uns die Hitze doch die 
eine oder andere Schweissperle in die Augen 
fliessen liess. Tramelan konnte pro Umgang je 
1 Hornuss nicht abwehren und musste sich trotz 
der höheren Punktzahl mit nur 1 Rangpunkt auf 
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den Heimweg machen. Für uns bedeutet dies 
allerdings das erste Spiel ohne Nummer und 
gleichzeitig den ersten Vollerfolg in dieser Meis-
terschaft.

Mann des Spiels war heute neben dem gesamten 
Team Gianluca Lanz, welcher zum wiederholten 
Mal für den Beundenfelder Höchstwert verant-
wortlich war.

14.06.2025 12:30
Meisterschaft gegen Rüderswil B  
in Rüderswil
Bei hochsommerlichen Temperaturen traten 
wir auf dem «Gümpu» gegen Rüderswil B an. 
Im Ries erledigten wir unsere Arbeit eigentlich 
nicht schlecht, mussten uns aber trotzdem je 
1-mal pro Umgang geschlagen geben. Es wur-
den aber viele Hornusse gesehen, gezeigt und 
abgewehrt. Zur Hälfte der Partie staunten wir 
nicht schlecht, dass wir unserem Gegner bis auf 
4 Punkte herankamen. In der 2. Hälfte vermoch-
te Rüderswil minim zuzulegen und wir büss-
ten minim ein, so dass wir am Ende das eine 
Rangpunkt um 25 Punkte verpassten. Rüderwil 
musste sich die 4 Rangpunkte aber auch verdie-
nen, da wir wie gewohnt die gesamte Rieslänge 
bespielten.

Beim heutigen Spiel erwähnen wir 5  Players of 
the Game: Sofia Zesiger debütierte heute bei den 
Aktiven und konnte dabei auch gleich 16 Punkte 
erzielen! Leandro Bearth stellte mit 64 Punkten 
und einem 18er zwei persönliche Bestleistungen 
auf! Dominic Rolli und Tobias Lanz erhielten für 
ihre 65 Punkte die begehrten 26 Rangpunkte und 
Cyrill Kläy schlug seinen ersten 20er!

22.06.2025 12:00
Meisterschaft gegen Aefligen  
Kleine Allmend Bern
Heisse Temperaturen für unser letztes Heimspiel 
gegen Aefligen. Wir konnten einen, für die herr-
schenden Bedingungen, sensationellen 1.  Um-
gang schlagen und innerhalb von gerade einmal 
30 Minuten Riese von 177 und 190 Punkten erzie-
len! Unserem Gegner machten die schwierigen 
Sichtverhältnisse, kombiniert mit den ziemlich 
launischen Flugbahnen der Nousse einige Mühe.

Die erste Hälfte unserer Riesarbeit konnten wir 
sehr erfolgreich gestalten und alle notwendigen 
Nousse abwehren. Unser 2.  Umgang am Bock 
war nicht mehr ganz so erfolgreich wie der 1. und 
da tanzt hauptsächlich das letzte Ries mit gera-
de einmal 136  Punkten ziemlich aus der Reihe. 
Wieder im Ries hatten wir auch wieder mit den 
Flugbahnen zu kämpfen und mussten uns nach 
einigen Rettungstaten und auch der Beanspru-
chung unseres Glücks doch noch einen unge-
sehenen Hornuss unterstreichen lassen. Scha-
de, hat es nicht ganz gereicht aber wir haben 
eine sehr gute Teamleistung an den Tag gelegt.

Männer des Spiels waren Kevin Heiniger, Niklas 
Lanz, Julian Sojer und Larissa Zesiger wel-
che Gestern den NW-Meistertitel ins Trockene 
brachten und uns heute mit einigen Rettungs-
taten im Spiel halten konnten und wie auch der 
Rest des Teams hervorragend auf die Flugturbu-
lenzen der Nousse reagierten.

29.06.2025 12:00
Meisterschaft gegen  
Grafenried-Jegenstorf in Grafenried
Versöhnlicher Abschluss der Meisterschaft. In 
unserem letzten Meisterschaftsspiel der Sai-
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son konnten wir bei sehr heissen Temperaturen 
praktischerweise am Waldrand in Grafenried an-
treten. Der Wind drückte die Nousse mehrheit-
lich in den Wald oder in diese Richtung, bevor 
sie sich auf den letzten Metern auch noch vom 
Wald wegbewegten. Auf beiden Seiten entspra-
chen die geschriebenen Längen der Waldstrei-
che wohl nicht immer dem eigentlichen Wert, 
aber hauptsächlich geht es bei uns ja meistens 
um die Riesarbeit. Heute konnten wir uns, auch 
mit der nötigen Portion Glück, erfolgreich weh-
ren und unser Ries sauber halten. Punktemäs-
sig staunten wir nach dem ersten Umgang noch 
über lediglich 12 Punkte Rückstand aber mit ein 
wenig Zulegen von Grafenried-Jegenstorf und 
etwas Nachlassen unsererseits wurden es zum 
Spielende 80 Punkte Rückstand. Da unser Geg-
ner aber kurz vor Ende einen 16er im Ries nicht 
abfangen konnte, beenden wir die Meisterschaft 
2025 mit einem Vollerfolg auf Platz 5 in unserer 
Gruppe und somit im erwarteten Tabellen-Mit-
telfeld.

10.08.2025 09:30
MWHV-Fest gegen  
Trimstein B / Wäseli C in Gümmenen
Für das Mittelländische Fest haben wir uns na-
türlich viel vorgenommen und wollten auch um 
die Preise mitreden. Nach einem etwas nervö-
sen ersten Umgang am Bock ging es bei blauem 
Himmel und bereits hohen Temperaturen an die 
für das Resultat wichtige Riesarbeit. Bereits 
den ersten Streich konnten wir im Ries nicht 
abwehren, was natürlich etwas die Stimmung 
dämpfte. Bis zum Ende des Anhornussens wur-
den noch 4 weitere Streiche des Gegners mit ei-
nem horizontalen Strich verziert und wir fanden 
uns dadurch am Ende der Zwischenrangliste 
wieder.

Im Ausstich kam es dann zu einem kleinen Der-
by mit Wäseli C und trotz der nun nahen und sich 
im Sichtfeld befindenden Autobahnbrücke, 
konnten wir uns im Ries massiv steigern und so 
Rang für Rang gut machen. Unsere Schlagleis-
tung entsprach den Resultaten dieser Saison 
und war somit auch in Ordnung. Mit Rang 10 wa-
ren wir sicher hinter unseren eigenen Erwar-
tungen aber aufgrund des Anhornussens doch 
viel weiter vorne als wir es am Mittag dachten. 
Mit einem Kopfkranz durften sich Gianluca und 
Tobias Lanz sowie Roland Kläy schmücken und 
eine Medaille erhielt Simon Rubin. Herzliche 
Gratulation den Preisgewinnern zu ihren Leis-
tungen!

Am nächsten Samstag treten wir in Rüdtli-
gen-Alchenflüh zum Interkantonalen an und 
wollen hauptsächlich im Ries zeigen, dass wir es 
besser können!

16.08.2025 09:30
Interkant.-Fest gegen Gossau B /  
Reinach in Rüdtligen-Alchenflüh
Auch für das Interkantonale war das Wetter in 
bester Spätsommer-Laune und liess die Hor-
nusser schwitzen. Im Ries knöpften wir an die 
Leistung vom Nachmittag des Mittelländischen 
an und mussten uns in jedem Umgang 1  Num-
mer notieren lassen. Am Bock konnten wir uns 
steigern und eine tolle Teamleistung zeigen. 
In der Endabrechnung resultierte der 7.  Rang, 
welcher leider der erste ohne Preis war. Unsere 
gute Punktzahl wirkte sich aber positiv auf die 
Einzel-Rangliste aus. So konnte Gianluca Lanz 
mit 106  Punkten als 6.  seinen ersten Rang-
Kranz in Empfang nehmen und mit Cyrill und 
Roland Kläy das Familien-Double feiern. Die 
Zweitauszeichnung erhielten Kevin Heiniger, 
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Tobias Lanz, Beat Keller, Werner Gysler und 
Willi Tanner. Nochmals herzliche Gratulation 
den Preisgewinnern!

07.09.2025 09:00
Saane-Sense-Fest  
gegen Kappelen-Saurenhorn
Das Saane-Sense Hornussen fand in diesem 
Jahr auf dem Gelände der Nachwuchsfeste auf 
dem Landstuhl, Neuenegg statt. Da am Vortag 
bereits das Mädchen- und Frauenhornussen so-
wie das NW-Saane-Sense auf denselben Spiel-
feldern stattfanden, wurde der Bockstand be-
reits am Freitag durch eine Hand voll fleissiger 
Helfer bereitgemacht – Vielen Dank dafür!

Auch dank der Unterstützung aus dem B-Team 
konnten wir mit einer kompletten Mannschaft 
antreten und unser Ries über das ganze Spiel 
sauber halten! Am Bock lief es den Einen bes-
ser als den Anderen, aber wir freuten uns zum 
Schluss über den Mannschaftssieg und das 
Horn, welches nun 1  Jahr bei uns in Bern ver-
weilen darf. Dank der bereits eingerichteten 
Sirup-Bar konnten wir das Horn entsprechend 
befüllen, damit auch wirklich Alle daraus trin-
ken (ja, es waren nicht mehr Alle so geübt und 
es wurde auch auf statt in den Bauch geschüt-
tet...) konnten. Ebenfalls durften wir den Grup-
pen-Bären in Empfang nehmen, dies allerdings 
um gerade einmal 3  Punkte zu unseren Guns-
ten!









31

NachwuchsTEAM

Nach 3  äusserst erfolgreichen Jahren 2022–
2024  (Meister, Vize-Meister, Eidgenössischer 
Festsieger, 4. Platz) waren die Erwartungen für 
diese Saison noch einmal gross. Im Wissen, dass 
uns nach dieser Saison einige aufgrund ihres Al-
ters verlassen müssen, waren wir gespannt, wo-
hin der Weg führen sollte.

Es ist schön zu sehen, wie das Team nochmals 
besser, konstanter, erfolgreicher wurde wäh-
rend der Saison. 

Wintertraining
Auch diesen Winter haben wir zur Stärkung des 
Teamzusammenhaltes und für die körperliche 
Fitness auszubauen, das Wintertraining in der 
Turnhalle Ferenberg durchgeführt. Die Kids 

konnten sich austoben und auch einige Tipps für 
das Heim-Training holen – damit sie neben Fern-
seher, Handy, Game-Konsole auch eine sinnvol-
le Alternative haben. Ob sie es jedoch zu Hause 
auch wirklich gemacht haben, wissen wir bis 
heute nicht…

Trainingsstart
Noch vor Beginn der Sommerzeit starteten wir 
am Mittwoch, 26.3.25  mit unserem wöchentli-
chen Training auf der Allmend. Erfreulicherwei-
se waren wieder neue Kinder dabei. Dank keinem 
altersbedingten Abgang und dem Neueintritt 
von John hatten wir wieder 17 Nachwuchshornu-
sser im Team. Auch in diesem Jahr bestritten wir 
die Meisterschaft mit dem Ferenberger-Nach-
wuchs (Ellen, Joel, Charly und Yves), welche bei-
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den Seiten nach wie vor sehr viel Spass macht 
– sei es auf oder neben dem Hornusserplatz. 
Uns war klar, dass wir die Ziele sehr individu-
ell setzen mussten. Die noch ganz jungen Kids 
sollten zuerst einmal in der Hornusserwelt an-
kommen. Die erfahrenen Nachwüchsler durften 
noch mehr Verantwortung übernehmen. Auch 
die Komponenten der J+S Ausbildung wurden 
integriert.

Die Fortschritte waren bei Einzelnen wiederum 
immens – für uns Betreuer natürlich eine Bestä-
tigung des eingeschlagenen Weges.

Meisterschaft
Endlich war es auch für unseren Nachwuchs 
soweit. Nach der langen Winterpause startete 
der Nachwuchs am 26.4.25  mit dem Heimspiel 
in Ferenberg gegen Wäseli/Dieboldshausen in 

die Meisterschaft. Die Kleinsten waren wieder 
ein Jahr älter und werden von Tag zu Tag besser 
im Ries wie auch am Bock. Auch die erfreuliche 
Zusammenarbeit mit Ferenberg wurde weiter-
geführt.

Das Wetter zeigte sich von seiner besten Sei-
te – Sonne und angenehme Temperaturen. 
Spiel  1  ist jeweils relativ früh in der Saison der 
Nachwuchshornusser. Wir waren gespannt, wie 
sich die ersten wenigen Trainingseinheiten am 
Bock wie auch im Ries auswirken werden. Die 
Kids machten ihre Sache erfreulicherweise gut 
– am Bock ok und im Ries sogar seeehr gut. Alle 
anfliegenden Nousse konnten abgetan werden!

Mit 445  Punkten – 100  Punkt mehr gegenüber 
dem Vorjahresstart – wurde ein tolles Resultat 
erzielt. Und wir waren Tabellen-Leader!
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Bei der Riesarbeit zeigten die Giele & Modis mit 
viel Einsatz, dass vieles möglich ist. Unsere Po-
werhornussen-Einheiten im Training sind aber 
weiterhin gefragt!

Ein grosses Merci geht an das Ferenberger Wir-
teteam für die Verpflegung! Merci auch allen El-
tern und Besuchern für die Unterstützung.

Zum 2. Spiel reisten wir am 17.5.25 nach Zimmer-
wald. Unser Ziel war: 

	– 1.	 Das Ries sauber halten 
	– 2.	�Mehr geschlagene Punkte erzielen als im 

Startspiel.

Leider war heute nicht so unser Tag im Ries. In 
beiden Umgängen mussten wir uns 3 Nummeros 
notieren lassen – der nötige «Biss» war heu-
te nicht mitgekommen. Dafür wurde am Bock 
aufgedreht und 75  Punkte mehr erzielt als im 
Startspiel. 1. Ziel somit nicht erreicht. Dafür das 
2. Ziel souverän erreicht! In der Tabelle rutsch-
ten wir auf den 4. Platz ab.

Das 3.  Meisterschaftsspiel eine Woche spä-
ter am 24.5.25  war unser Heimspiel zu dem wir 

Krauchthal-Hub auf der Allmend begrüssten. 
Das Wetter spielte voll mit – angenehme Tempe-
raturen und Sonnenschein.

Zuerst ging es ans Schlagen. Wir zeigten den 
zahlreich anwesenden Zuschauer:innen tollen 
Hornussersport und konnten an die Leistung 
vom letzten Spiel anknüpfen. Im Ries wurden  
die Streiche souverän abgetan. Der zweite 
Umgang am Bock war noch eine Spur besser, 
was ein Total von 537  Punkten bedeutete. Zum 
Abschluss im Ries zeigte das Team eine super 
Leistung – es war motiviert und kämpfte um 
jeden Nouss. Kein Nouss musste unterstrichen 
werden – BRAVO!!

Somit konnten wir uns wieder auf den 2. Tabel-
lenrang in der Meisterschaft verbessern.

Ein grosses Merci an Röifu und die Küchen-Crew 
für das feine Essen (Hamburger mit Pommes 
Frites und Salat).

Nun hies es weiter trainieren um dann am letz-
ten Spiel nochmals eine Top-Leistung abrufen 
zu können. 
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Theodora Cup 
Auch in diesem Jahr nahmen wir am Pfingst-
samstag 7.6.25 wieder am Theodora Cup in Thö-
rigen teil. Die Stiftung Theodora sorgt für Freu-
de & Lachen für Kinder im Spital. An diesem Cup 
stand für einmal nicht nur der Sport im Vorder-
grund. Wir konnten der Stiftung im Namen der 
HG Bern-Beundenfeld wiederum einen schönen 
Betrag von Fr. 200.- überreichen, welchen wir 
unter den Eltern sammelten.

Im sportlichen Teil gab es mit dem 1.  Platz in 
der Stufe 3  von Kevin sowie dem Sieg in der 
Team-Wertung aber dennoch Ausrufezeichen 
von uns.

Gruppenmeisterschafts-Ausscheidung 
Das Spiel für die Qualifikation zum Eidg. Grup-
penfinal vom Sa. 20.9.25 in Thun spielten wir in 
Utzigen. Die 6  Boys & Girls hatten im Ries eini-
ges zu tun. Leider konnte ein Nouss nicht abge-
tan werden. Dafür zeigten sie danach eine tolle 
Leistung beim Schlagen. Es reichte mit 1 Nr. und 
187  Punkten zur Medaille, aber leider nicht für 
den Final.

Das 4.  und letzte Meisterschaftsspiel im 2025 
bestritten wir am 21.6.25  auswärts in Schloss-
wil. Das Wetter spielte nochmals mit – schöns-
tes Sommerwetter und eine Ausgangslage, die 
es in sich hatte. Da der Tabellenleader Schwar-
zenburg/Gasel bereits vorgespielt hatte, wuss-
ten wir was es braucht um ganz vorne zu landen.

Zuerst ging es ins Ries. Da zeigte sich schnell, 
dass die Kids heute nichts geschenkt bekommen. 
Wir wurden von vorne bis hinten gefordert. Lan-
ge sah es gut aus, bis dann doch noch 3 Nousse 
den Weg im Ries zu Boden fanden. Da auch unse-
re Mitstreiter nicht fehlerfrei blieben, waren wir 
weiterhin im Rennen um den Meisterschaftssieg.

Beim Schlagen konnten wir unsere gewohnte 
Leistung abrufen.

Der zweite Umgang im Ries war dann ein echter 
Krimi. Das Team war sehr motiviert und kämpfte 
um jeden Nouss. Dennoch mussten wir 2  Num-
meros notieren – und nun wussten wir, dass es 
bei den letzten 22 Streichen keinen Fehler mehr 
geben durfte. Die Nerven der Zuschauer und Be-
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treuer wurden bis aufs äusserste gereizt – doch 
die Kids blieben cool und wehrten alle Nousse ab!

Somit war klar, dass wir nach 2022  wiederum 
den MWHV-Meistertitel nach Bern holen konn-
ten!!!

Die Einzel-Medaillengewinner sind: in der 1. Stu-
fe Mael Hermann, Yanis Fankhauser, Milo Tanner 
und Joel Schneider; in der 2.  Stufe Louan Leu-
enberger, Janik Berger und Sofia Zesiger; und in 
der 3. Stufe Kevin Heiniger, Julian Sojer, Larissa 
Zesiger und Levin Berger. 

Herzliche Gratulation dem ganzen Team zu die-
sem tollen Erfolg!
 
Nachwuchsfeste in der Süri  
(Landstuhl Neuenegg)
Auf dem Landstuhl in Neuenegg starteten wir 
am Samstag 13.9.25 ins lang ersehnte Fest-Wo-

chenende bei idealem Hornusserwetter. Auch 
das Festgelände präsentierte sich in einem per-
fekten Zustand.

Als Sieger der Meisterschaft gehörten wir 
zum Favoritenkreis. Doch leider zeigten wir im  
Ries nicht ganz unsere gewohnte Leistung. Der 
Start war noch gut mit nur 1 Nummero. Im 2. Um-
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gang kamen dann leider noch 4 weitere Nummern 
dazu. Auch die Schlagleistung war sosolala. 

Wir belegten mit 5  Nummern und 460  Punkten 
den 8. Schlussrang. 

In der Einzelwertung konnten folgende Kids die 
Lorbeeren der guten Schlagleistungen ernten 
und holten eine Auszeichnung: 

	– In der 1. Stufe mit Mael, Milo und Joel (Zweig).
	– In der 2. Stufe mit Sofia (Zweig), Louan, Janik 

und Nick (Karte)
	– In der 3. Stufe mit Kevin, Niklas, Larissa 

(Zweig) und Julian (Karte). 

Allen Preisgewinnern herzliche Gratulation!

Zum Abschluss gab es von unserem Obmann 
noch einen Bon für die Sirup-Bar – Merci Töbu!

Nach nur einer Nacht trafen wir uns am Sonntag 
auf dem gleichen Platz zum zweiten Festtag – 
dem Interkantonalen Fest. Das schlechte Wet-
ter zog über Nacht vorbei und am Morgen war es 
zum Glück wiederum prima zum Hornussen trotz 
etwas starkem Wind. Heute wollten die Einen 
ihre Leistungen vom Vortag wiederholen und die 
Anderen noch etwas zulegen. Aber unser Haupt-
ziel war die Riesarbeit – wir wollten alle eine 
Steigerung zu gestern. 

Wir starteten dieses Mal hochmotiviert im Ries. 
Es wurde um jeden Nouss gekämpft. Und siehe 
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da – nur ein Nouss fand den Weg in unser Ries. 
Nun ging es an die Arbeit am Bock. Dort konnten 
wir mit 294 Punkte eine super Leistung zeigen. 
Der 2. Durchgang im Ries war dann die Bestäti-
gung des erstes Umganges. Wieder mussten wir 
nur 1 Nummero notieren. Am Bock war zum Ab-
schluss dann etwas die Luft draussen. Nur noch 
200 Punkte konnten erzielt werden. Dies reichte 
bei dieser starken Konkurrenz an diesem Tag 
nicht für ganz auf das Podest.

Als Team holten wir mit 2 Nummern und 
494 Punkten den 6. Platz! 

In der Einzelwertung konnten wir insgesamt 
9 Zweige gewinnen! 

	– In der 1. Stufe durften Joel, Milo und Mael für 
ihre guten Leistungen den Zweig und Yanis die 
Karte abholen. 

	– In der 2.  Stufe erhielten Janik, Sofia und 
Louan den Zweig und Nick die Karte.

	– In der 3. Stufe holten Kevin, Niklas und Larissa 
den Zweig sowie Ellen die Karte. 

Wir gratulieren allen Preisgewinnern recht herz-
lich – aber auch allen anderen für ihren Einsatz 
und das Durchhalten an den beiden anstrengen-
den Tagen! 
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Wir Betreuer sind unglaublich Stolz und sehr 
zufrieden mit dem Gesamtresultat, dem Einsatz 
und dem Verhalten von Allen. Macht weiter so! 

An dieser Stelle geht ein herzliches Dankeschön 
an die Eltern für ihr Vertrauen in uns Betreuer 
und die Unterstützung und Bereitschaft ihre 
Kinder in die Trainings und an die Spiele zu be-
gleiten im ganzen Jahr! 

Das Hornussen ist ein wunderbarer Sport und 
eine Tradition – lassen wir die Tradition nicht 
Geschichte werden und machen unser Mög-
lichstes für die Tradition!

Ein grosser Dank gebührt hier auch all unseren 
zusätzlichen Helfern wie Hans Heiniger, Beat 
Berger, Rolf Leuenberger, Tobias Schaller, Mike 
Hermann und unseren Kollegen der HG Feren-
berg (Leo, Thomas, Roger, Walter, Roland).

Ausblick auf 2026
Auf die Saison 2026  wird es einen Führungs-
wechsel geben. Nach 13 Jahren übergibt Marcel 
Heiniger die Leitung an Stefan Fankhauser – Viel 
Glück Fanki!

Wir werden die Saison 2026 wiederum zusam-
men mit Ferenberg absolvieren. Im nächsten 
Jahr müssen uns leider die 4  Eckpfeiler auf-
grund des Alters verlassen. So können wir als 
Team wieder etwas neues Aufbauen, was dann 
wieder zusammen Wachsen kann. Wir wol-
len aber unbedingt auch neue Kids, welche 
den Weg zum Hornussen finden! Jede Familie 
nimmt nächstes Jahr wieder ein Gspänli mit 
zum Hornussen – dann haben wir kein Nach-
wuchsproblem!

Alle werden wieder ein Jahr älter sein, wieder 
etwas gewachsen und an Kraft + Gewicht zuge-
legt haben. Sei es am Bock wie auch im Ries wird 
alles ein wenig besser und einfacher gehen. Die 
Nousse fliegen weiter – die Anzahl abgetaner 
Nousse nimmt zu! 

Folgende 17  Beundenfelder Nachwuchshornu-
sser (13  Giele + 4  Modis) waren diese Saison im 
Einsatz:

	– Lanz Niklas Jg 09
	– Heiniger Kevin Jg 09 
	– Sojer Julian Jg 09
	– Bearth Jana Jg 10
	– Berger Levin Jg 10
	– Zesiger Larissa Jg 10
	– Zesiger Sofia Jg 12
	– Berger Janik Jg 14
	– Leuenberger Louan Jg 14
	– Schaffer Nick Jg 14
	– Hermann Mael Jg 16
	– Tanner Milo Jg 16
	– Fankhauser Yanis Jg 17
	– Leuenberger Gian Jg 17
	– Ferkinghoff John Jg 18
	– Schaller Emelie Jg 18
	– Tanner Nico Jg 19
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Kontakt:
Marcel Heiniger
Erlenweg 4
3072 Ostermundigen

Tel G: 	 031 389 72 55
Natel: 	 079 231 53 84	
E-Mail:	 marcel.heiniger@mobiliar.ch

Und von der HG Ferenberg:

	– Wicki Ellen Jg 09
	– Schneider Joel Jg 15
	– Gerber Charly Jg 17
	– Jäggi Yves Jg 17

Damit wir den Kindern eine möglichst siche-
re und abwechslungsreiche Ausbildung bieten 
können, sind wir immer froh um zusätzliche 
Betreuer, welche uns an den Trainings am Mitt-
wochabend (17.00–19.00  Uhr) unterstützen. 
Beundenfelder kommt und helft mit!

Und zu guter Letzt: Macht in eurem Verwand-
ten- und Bekanntenkreis, Quartier, Schule etc. 
weiter kräftig Werbung fürs Hornussen – und 
nehmt unbedingt so viele Kinder wie möglich 
mit zum Hornussen – WIR BRAUCHEN NACH-
WUCHSSPORTLER*INNEN!

Die stolzen Nachwuchsbetreuer
Marcel Heiniger / Stefan Fankhauser /  
Dominic Rolli / Mike Tanner / Tobias Lanz
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Skiweekend 2026 in

Wann:	� Freitag 09. bis Sonntag 11. Januar 2026

Wo:	 Sporthotel Wildstrubel
	 www.wildstrubel.ch

Kosten:	� 115.– pro Person und Frühstück (Kurtaxe 5.- Pro Person und Nacht) 
Im Preis enthalten Nutzung Hallenbad & Wellnessbereich.

	 Nachtessen werden wir ausserhalb des Hotels organisieren!!!

Anmeldeschluss:	 07.12.2025

Bei:	� Markus Zürcher  |  Lättgrube 2  |  3317 Limpach
	 079 548 92 21  |  m.zuercher@elektrozuercher.ch

Impressum

Cluborgan der HG Bern-Beundenfeld 
Erscheint 1x jährlich

Auflage 
  190 Exemplare

Berichte/Inseratenvorlagen 
 � an die Redaktion: 

Gerber David

Druck 
 � Paul Weber, Druckerei & Printshop 

3176 Neuenegg 
Tel. 031 741 32 95 
E-Mail:	 info@druckereipaulweber.ch 
url:	 www.druckereipaulweber.ch

Redaktionsschluss Nr. 43  
  19. September 2026



41
Da

tu
m

 

An
la

ss
 

Ge
gn

er
 

Nr
 

Nr
  

Ge
gn

er
 

Pu
nk

te
 

Pu
nk

te
  

Ge
gn

er

08.03.2025 Wettspiel Recherswil-Kriegstetten A 2  1200  2  939 
15.03.2025 Wettspiel Winterthur A 0  1133  5  704 
06.04.2025 Meisterschaft Oschwand-Biembach A 0  1396  0  1095 
12.04.2025 Meisterschaft Utzigen A 0  1212  0  1028 
27.04.2025 Meisterschaft Wichtrach A 1  1216  1  1052 
03.05.2025 Meisterschaft Rüdtligen-Alchenflüh A 0  1172  0  1094 
10.05.2025 Meisterschaft Heimiswil A 1  1253  0  1207 
18.05.2025 Meisterschaft Lyss A 1  1086  1  1010 
25.05.2025 Meisterschaft Röthenbach i. E. A 0  1077  0  1015 
28.05.2025 Wettspiel Zauggenried-Kernenried A 0  1077  1  852 
01.06.2025 Meisterschaft Wäseli A 0  1131  0  1109 
09.06.2025 Wettspiel Höchstetten SG A 0  1267  0  1271 
14.06.2025 Meisterschaft Balzenwil A 0  1168  0  989 
22.06.2025 Meisterschaft Wasen-Lugenbach A 0  1143  0  1203 
29.06.2025 Meisterschaft Urtenen A 0  1310  0  1166 
05.07.2025 Meisterschaft Richigen A 1  1222  0  1137 
12.07.2025 Meisterschaft Höchstetten SG A 0  1142  0  1185 
26.07.2025 MWHV-Fest Urtenen A 0  1049  0  1025 
02.08.2025 Wettspiel Zimmerwald 1  389  0 
02.08.2025 Wettspiel Utzigen 3  426  2 
02.08.2025 Wettspiel Belp-Toffen 2  444  0 
09.08.2025 MWHV-Fest Urtenen A / Wäseli A 1  1766  0  1782 
17.08.2025 Interkant.-Fest Rütschelen A / Urtenen A 1  1902  0  1706 
04.10.2025 Kleinanlass Urtenen A 

Spiele und Resultate





Das STADTBEKANNTE
 MEGA-SUPER 

HORNUSSER-LOTTO
Wölflistrasse 5, 3006 Bern

Freitag 5. Dezember 2025 18.18 - 21.30 Uhr 
Samstag 6. Dezember 2025 14.14 - 17.30 Uhr 
Sonntag 7. Dezember 2025 13.13 - 16.30 Uhr

v Beginn mit einem Gratisgang v
v Zu jeder gekauften Karte + 1 Gratis-Karte v

v NEU! auch mit Tageskarte v

Während 3 Tagen Supergänge mit Migros- und 
Coop-Gutscheinen von Fr. 100.– bis Fr. 500.–  

JEDER GANG KARTE VOLL

Goldpreise • Ferienwohnung • Wellness-Gutschein 
Lebensmittelkörbe • Fleischwaren 

Beundenfelder-Taschen
Gratis Parkplätze

Gilt als zusätzliche GRATISKARTE
Freundlich laden ein:

Hornussergesellschaft Bern-Beundenfeld 
und 

Druck: Paul Weber, Druckerei & Printshop, 3176 Neuenegg (Mitglied)v
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Besten Dank allen unseren Sponsoring-Partnern :

 

PAUL WEBER
DRUCKEREI & PRINTSHOP

3176 NEUENEGG
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Paul Weber 
Druckerei & Printshop
Obere Lindenstrasse 9 | 3176 Neuenegg
Tel. 031 741 32 95  | www.druckereipaulweber.ch

Scannen, Plotten, Kopieren, Drucken 
und Printen� Alles aus einer Hand

Guet Nouss !

Wir sind immer Treffsicher


